
 

 

Psychologische und kriminalistische Aspekte investigativer 

Gesprächsführung 

Arbeiten wie die Kriminalpolizei 

 

Zielgruppe:  

Dieses Seminar richtet sich an Führungskräfte, Rechtsanwälte, Staatsanwälte, Richter, 

Mitarbeiter von Versicherungsunternehmen (Betrugsabteilung, Schadenabteilung)  

 

Inhalt: 

 Lügenerkennung- welche Merkmale und Äußerungen lassen eine Lüge sichtbar 

werden 

 Glaubhaftigkeit- wie glaubhaft ist die Person, mit der ich kommuniziere 

 Das 2- Phasen-Modell der Befragung 

 

Lernziel: 

Die Teilnehmer/innen kennen die wesentlichen Elemente investigativer Gesprächsführung. 

Sie wissen um den Umstand, auf welche Art und Weise sich Lügen erkennen lassen und 

werden über wissenschaftliche Hintergründe informiert. Sie haben Kenntnis polizeilicher 

Befragungsmethoden.  

 

Ort: nach Vereinbarung / Inhouse- Schulung 

 

Kosten: auf Anfrage 

 

Teilnehmerzahl: 3- 15 TN oder nach Absprache 

 

Dauer: Grundsätzlich 1 Tag  

 

Dozenten: 2  

 

Es gelten die AGB der iKOM-Beratung GmbH für Seminarveranstaltungen 


